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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/66 Tiefbauamt 66/171/2017 
 

Radweg von der Techn. Fakultät nach Tennenlohe an der Kurt-Schumacher-Straße; 
hier: Abschluss Nutzungsvereinbarung mit Bayerischen Staatsforsten AöR 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

14.03.2017 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
AG Radverkehr, EB 773 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
Mit Protokollvermerk der 6. Sitzung des BWA vom 07.06.2016 bittet Frau StRin Lanig, den Rad-
weg von der Techn. Fakultät nach Tennenlohe an der Kurt-Schumacher-Straße hinsichtlich einer 
Verbesserungsmöglichkeit mittels Asphaltierung zu überprüfen. 

Mit MzK zur 8. Sitzung des BWA am 20.09.2016 wurde seitens der Verwaltung mitgeteilt, dass es 
hierzu einer Nutzungsvereinbarung bedarf und die Staatsforstverwaltung diesbezüglich kontaktiert 
wird. 

Dies ist mittlerweile mit dem Ergebnis erfolgt, dass für den Wegeabschnitt der nunmehr 10. Nach-
trag zum ursprünglichen Nutzungsvertrag vom 28.02.1979 abgeschlossen werden konnte. Neben 
dem Wegeabschnitt an der Kurt-Schumacher-Straße schließt diese zusätzliche Vereinbarung we-
gen gleichlautendem Bedarf den Wegeabschnitt am LGL in der Brucker Lache mit ein. 

Durch die Vereinbarung wird die Wegenutzung für den Fuß- und Radverkehr im städtischen Inte-
resse geregelt, wobei die Unterhaltslast bei der Stadt verbleibt. Asphaltierungen bedürfen der ge-
sonderten Zustimmung seitens der Bayerischen Staatsforsten und wurden in der Vergangenheit in 
vergleichbaren Fällen aus Naturschutzgründen in der Regel abgelehnt. Wegen der Bedeutsamkeit 
des Wegeabschnittes für den Radverkehr wird eine Asphaltierung favorisiert und eine Genehmi-
gung beantragt. 

Zustandsverbesserungen können im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel der Haushaltsstel-
len IvP-Nr. 541.841 "Radwegenetz" und IvP-Nr. 541.8411 "Radverkehrsinfrastruktur nach gegen-
wärtigem Stand frühestens ab 2018 erfolgen. 
 
 
Anlagen: Lageplan 
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III. Behandlung im Gremium 

Beratung im Bauausschuss / Werkausschuss für den Entwässerungsbetrieb am 14.03.2017 
 
Protokollvermerk: 
Frau Stadträtin Grille stellt den Antrag diesen Bericht zum TOP 6.2 zu erheben  
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 
Dr. Marenbach Bohnenstengel 
Vorsitzende Schriftführerin 
 
 
 
 
 

IV. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
V. Zum Vorgang 
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